
JuSemo – Ein Auffangnetz und Sprungbrett für Jugendliche im 
Übergang in die Arbeitswelt 

 

Das Jugendsemester Oberwallis (JuSemo) ist ein Brückenangebot, das Jugendlichen 
dabei hilft, praxisnahe Erfahrungen zu sammeln und ihre berufliche Zukunft aktiv zu 
gestalten. Im folgenden Interview gibt Georgette Huber spannende Einblicke in dieses 
Angebot. 

 

- Wovon profitieren die Jugendlichen, die das JuSemo besuchen? 

Das JuSemo bietet zahlreiche Vorteile für Jugendliche: Sie haben die Möglichkeit, von 
Beginn an praktische Arbeitsfähigkeiten (zum Beispiel: Zeitmanagement, Teamarbeit, 
Kommunikationsfähigkeit, Organisationsfähigkeit) zu erwerben und zu verbessern. In 
den internen Ateliers sammeln sie an drei Tagen pro Woche wertvolle 
Arbeitserfahrung, während sie an den verbleibenden 1,5 Tagen Unterricht haben. 
Dieser wird zusätzlich durch Beratung und Betreuung seitens des BSL begleitet. 

Zudem besteht jederzeit die Möglichkeit, durch Schnuppereinsätze in externen 
Betrieben wertvolle Einblicke in die Arbeitswelt zu gewinnen – insbesondere im 
Rahmen der Lehrstellensuche. Der Fokus liegt klar auf der Integration in die 
Arbeitswelt, was den Jugendlichen hilft ihre berufliche Zukunft aktiv zu gestalten. 

 

- Wer ist die Zielgruppe? 

Das Brückenangebot richtet sich an zwei Zielgruppen. Einerseits an Jugendliche, die 
während ihrer Ausbildung einen Lehrabbruch erleben. Für sie dient das Angebot als 
Übergangslösung, um möglichst rasch wieder in eine vergleichbare Ausbildung 
einzusteigen oder im folgenden Sommer eine neue Ausbildung zu beginnen. 

Andererseits richtet sich das Angebot an Jugendliche, die nach Abschluss der 
obligatorischen Schulzeit keine Anschlusslösung gefunden haben. Hier liegt der 
Schwerpunkt auf dem Berufswahlprozess und der beruflichen Orientierung. Ziel ist es, 
die Jugendlichen dabei zu unterstützen, ihre Interessen und Fähigkeiten zu entdecken 
und den passenden Beruf zu wählen. 

In beiden Angeboten arbeiten wir eng mit der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
(BSL) zusammen, um den Jugendlichen gezielte Unterstützung bei der 
Lehrstellensuche zu bieten. 

Die Anmeldung für das JuSemo erfolgt über das RAV Oberwallis.  

 

 

 



Was wünscht ihr euch von den Jugendlichen, die das Jusemo besuchen? 

Wir wünschen uns von den Jugendlichen vor allem Offenheit und die Bereitschaft, sich 
auf den Berufswahlprozess einzulassen.  
Motivation für die Arbeit in den Ateliers ist ebenfalls zentral, selbst wenn diese nicht 
immer dem gewünschten Berufsfeld entspricht. Gerade in solchen Situationen können 
wertvolle praktische Erfahrungen gesammelt werden, die in jedem Beruf von 
Bedeutung sind. Dazu zählen beispielsweise die Fähigkeit, sich selbst zu motivieren, 
das Arbeiten im Team, die eigene Belastbarkeit und körperliche Fitness während eines 
vollen Arbeitstags, das Umsetzen von Anweisungen der Vorgesetzten sowie die 
Integration in ein neues Team. All diese Kompetenzen bilden wichtige Grundlagen für 
den späteren Berufsalltag.  
Im JuSemo können darüber hinaus noch viele weitere Fähigkeiten entdeckt und 
entwickelt werden. Im Mittelpunkt stehen dabei immer das Individuum und dessen 
persönliche Entwicklung. 

 

 

 

 

 

 

 

 


